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Vorwort

Dieses Buch ist für Einsteiger und fortgeschrittene LEGO-Fans, die mehr Leben 

in ein LEGO-Set bekommen wollen. Licht ist ein wichtiger Bestandteil, und in 

Kombination mit Effekten werden die LEGO-Modelle realitätsnaher. Ein Auslöser 

zum Schreiben des Buchs war das PFx Brick-Projekt von Michael Gale und Jason 

Allemann. Die Herausforderung bei der Beleuchtung von LEGO-Modellen ist die 

Wahl der passenden LED-Lösung, der Durchmesser und die Länge von Kabeln und 

die verwendete Anschlussvariante in Form von Steckern bzw. Buchsen. Das Buch 

bietet hier auf Basis von fertigen Leuchtmitteln, aber auch für den Selbstbau von 

Leuchtmittellösungen Unterstützung. Im Kapitel 10 »Beleuchtungs techniken 

und  Beispiele« werden für unterschiedliche Modellarten Beispiele vermittelt, wie 

Beleuchtungen eingebaut werden. Hier auch nochmals mein Dank an alle Firmen 

und Personen, die mit Material und Know-how das Buch unterstützt haben.

Im Internet gibt es ebenfalls viele Beispiele, Anleitungen und Videos die sich 

inhaltlich hier in ähnlicher Form ggf. wiederfinden. Alle gezeigten Lösungen wur-

den selbst erarbeitet und fotografisch festgehalten. Zudem gibt es technische 

Hintergrundinformationen, die man im Internet vermisst. An dieser Stelle gilt ein 

Dank an alle, die sich mit dem Thema beschäftigen und Lösungen für LEGO-Fans 

erarbeiten. Auch ihnen widme ich dieses Buch, damit sie ein Nachschlagewerk 

erhalten und die eigenen Ideen mit weiteren bereichern können.

Bei LEGO-Puristen eckt dieses Buch eventuell an, da zum größten Teil Nicht- 

LEGO-Lösungen verwendet und LEGO-Elemente modifiziert werden. Dies liegt 

aber auch an der mangelnden Unterstützung durch LEGO mit entsprechenden 

Produkten. LEGO hat hier primär Kinder im Fokus, weshalb die Produkte einfach 

in der Handhabung sein müssen. Für einen AFOL (Adult Fan of LEGO, erwachse-

ner LEGO-Fan) ist das kein Kriterium – hier geht es eher um realitätsnahe Effekte. 

Aus diesem Grund sollte man Drittanbieter und Drittprodukte nicht ablehnen, 

wenn es keine Alternativen gibt. Blickt man auf die bisherige Firmenpolitik und 

die Produkte, ist Elektronik nun mal kein echter Schwerpunktbereich von LEGO. 

Es ist daher eher unwahrscheinlich, dass Lego hier ausgefeilte Lösungen auf den 

Markt bringt.
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Da es rund um das Thema ständig neue Ideen gibt und auch der Umfang des 

Buchs nicht ins Unendliche wachsen kann, sind auf meiner Webseite weitere 

Informationen und vor allem viel Material zum Herunterladen vorhanden.

Nun wünsche ich viel Spaß beim Nachbauen und Beleuchten der eigenen 

LEGO-Modelle.

Alexander Ehle

brickelectronic.de


